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Gubernial-Kundmachungen.
k i r c u l « s s ( ' )

des kais. könial. lllyrl^cken kandes.Guberniums zu iai t«,^.
Betreffend die PrHnotiruns vorhin scton »orgemerfttr, und we^en n̂ cht zur gehörigen Feist

ei^ebrackttr Nechtsertiqnnqsklage qflöschfer Fb^erungen.
Geine Majestät haben qemäß Kröff'Ung der kohe» k. k. Hsf^nzley vom 2. I u l y l . I .

Z. 95ßl nach Inn^a l l einer höbsten Enrsckließung vom »8. May^ d. I . zu genehmigen
Mut ie t , daß auch t«ne bereits vorgemerkte, und Westen nickt in gehöriger Zeit einHebrachter
Necksferligungsklaze wieder ss?lösct,ce Formung ««f Anlangen des angeblichen Gläubigers
neuerlich vorgemertt werden könn?. I n solchen 8<ltlen «st ltdock nich: nur baß durch die
trübere Vo?nierkllny erworbene bedinge Ptand-und Vorrecht derlohren und asscr Anspruch auf
Verqutung der durck diese'erste Pränotirunß veranlaßten Koste,» erloschen, sondern dem
Besitzer des Gutes bleibt es auch unbenommen durch. Aufforderung des Gläubigers eine.
gesichlliHe Entscheidung über blss'lben angebliche Forderung zu erwlrk<n, und damit wt l t t t t r
HkiederhohlunH dcö Dorm^rkun^szemches vorzubeugen,

kaiback am 2?. A'lqufi » « ' ^

Karl Graf v.Inzaghy, « , ^ > ^ ^ .
Gouverneur. Leopold Freyherr v. Crtel,

k. k. Gubern,alrat5.
V e r l a . ' t b a r u n g <»)

Des erledtgte», v. «5lewbesq:schtn Stlpknbienplatzes.
Es iss der vom I o n ^ n A«ds^ v. Gtcinherg laut Testament vom lF. Apr i l 166Z sör

einen Abkömmlinq al?s der Gteiüberi m;cn oder Gladi^-schen Fami l ie , der zu Gratz/vber
2^ien stl di'cn soll, acn -?e ? <^tly,n^ e' pli!ft un dermahliztN jährlichen Ertrage pr. 2« fi.

, Metall?Mmi<s und l fi. ,5 f . W W . erleidiqet.
D:!jeli!q?n Echü'fr, welcl'^au»' l?tn ^enuß dieses Stipendiums einen Anspruch machell

Wollen, nn'!5"tn i5re Gew^e mis den vosgeschriebenen Zeugnissen über ihre Dürftigkeit,
S l l t l i l ' k i t , ^be' ti>r?n w ssensck'ill'l>ch«'t! ̂ orrgang in den letztern lw"y Semester«/ dann mi t
dem Zettg'^ss-. basi sie >̂:e »'.atüsl chcn, oder qeimptten Bl«ttern überstanden haben, mit
tcm T^fs5?ine, UsU n)?!,n si^ aok ?i«er der berüfts'en Familien abstammen, zuqleich mit
dem Stammbs'.me b^qrn < und ibr? Gesuche lHngstens bis Ende Oktober dieses Jahres
t?? diesem Gubts üum einreichen; w?il auf bie entweder nicht gehörig belegten, ooer später
e^langeuden Gesuche kein ^ed.ickr genommen werden wird.

Gvm k. k. illyrischen Gubernium Laibach am l . September »8'3
Anton Kunstl, k. k. Gubernial-Sekretckl'.

^ V e r l " u t b a r " "u n ql s»^ ^ "
Vermsa Eröffnunq d?s k. f. Küfenl«lntischen Guberniums v»m >8. v. M . wirb

mn 29. l^eps. lf'.lZ um lo bis '2 Nhr V«rmittsgs in dem Subernial ?imtsqebäude zu
^ " , 1 »m Zmk>/,u Nr . , in Gegenwart einer abi?osweten Guberni^i, <sommtss,o_n bie
onenttlcbe ?i<ita,ion der Wachskerzen Lieferung f3r sämmtticke in 5r?ch l,-sindl,cken lantss«
' " ' " ^ politischen und i^uitz. Behörden nach den bey der Kommiss'vn oorliegenden Musiern
aufhallen norden. Dies? k,e'erunsi, welcke mir 5. Okt. »6»8 ansanqen wi rb , und mit
»I ^ ' ^ " ^ « " Monsth des Ia l i r« » 8 ^ aufzuniren dar, wird dem Mindellbie.

< ! / " ^ ' ^ " Ne»"kmia.l,na des dießfilligcn Vertraqs übe, lassen, wesden.
<,„^<.f „ - ? " ^ " ^ " " ü alle ien?, die sick ,u dieser Unternehmunq Hslieiqt fi"d-n, hiemit
. . . - . . ^ ' "^ '^"brinqufty ibrer Offerte an dem obbestimmten Taae b^y der Lizitezion
z» ei-cy^ner.; wobey^erinnert wi'-d, daß jeder, der dabey erschein:, einen Besraq von 20a ff«
vaar zn er.e-'eii, o>er lus «.^erneit seiner gegebenen Erklärung für die näwllche Geld.
^ 3 " " ^ l 7 " " "hmbaren B^gen zu stellen habeu w i rd / wlchey eß sic^ von s^st vetsirhs/
Naß erwühnrer basre Erlag als verl»hren anzusehen seyn wirds falle der Anbiether seine
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Erklärung zurückrufen sMf , unibaß dagDn sicher UmjeiüM wikter zurückgegeben Mrwn
tvürde, d?r inchr d.,bey als Mindcstblcther erscheinen wird.

lie^l'tgens wird noch lnsdesonde« bekannt gegeben, daß es jedem unbenommen bleibt,
VüN den zur Grundlage der di«ßfä3igen. iieferungs»Unternehmung festgesltzttn Bedmqnißen
ley der hierortigen Gubernial-Expedits'Hn'ekzion smsicht )u nehmen, und daß selbst euch
schriftliche Offerle früher noch als am Aziüizlalls'Taae vorgelegt, oder nsch Lriest king?«
sendet werden können, wllche jedoch mit der gehörigen Gewährleistung vsrfthkn seyn müßen.

Bon dem k. k. illl^ischki, Guberaium. Laiöach >en Z. Oepr. , 8 ' 8 .
Lorenz Kaiser, k..". ^ t lberr . ja l -Glkret^. '

V » r l a > u l l g s « E d , lc ( , ) ,
tes kaif. kinizl, I!tt«rösterrelch:schsN'Appellaz:on^zriHts> ^

M i t höchstem Hofdekrtte der k. k. odersten- Hustitzstell? vom l/s27 c. M- würbe diesem
Vppeüüzionsgerichse micgegeöen/. zur Besetzung der durch den Todtsall des dlrßiemgsn Hel^n
Mucels,5ilths Isslph «d<en v. Empergcr, und Beförderung bt i Herrn Mittclsraths vlndreas
Buzzi zum Hofrathe beym vberst«« Ger:chlshvfe, erledigten InmMerrelchlschtn A p M a «
tionSraths'idlccl? in gehöriger Ordnung sürjllgch?n. - i

Es werden daher aäe jfne die sich um eme i-iestr zwey off?l, stesienien Ins?er5ster«
leichifcken öippe-l^zlinsrachsstellen zn bewerben geben??«, M e qehüriq belegen Bitlgef^che
längstens bis letzten Gsptemier d. I . bey diesem I'lner5sl>r^kichischln Appellazionsgerichre
einzureichen hlemit angewiesen.

Welches ,,ur Beneymungkw sstnschaft und Nachachtung hituiit eröffnet wirb,
Klagensutt den »k .̂ August , ^ . s . .

Franz G r g f b .Enzende"^ ,
P r a l l d e u t . ^

. Zt^p^cl N i t c " r. 3^-3,, Vltt'?snss^ent.
M Anton R'' e?,d.> F'ch!-r<psdecg, Äppe3,izioüsrath.
M > Iobann Micka?! Sttfil',,. Applllazioiis ath.
M l' i r l> n i ?D,' c' 5, o. :̂ ' o ^ ani , Se'lr e l ä r,

U ' C i r t » l a r e (< )̂
W des kais. köniql. M o r l i ^ e i "n,ifer.iiun»s zu i5.nl>ach«. ^

D ie öey dem Weckseloerkebr ^wlschiü den deunchen und «unaacls.yen oder' siebenburgiscken
Prooinzei oorg'eschrlebenen Z!Ällchi.^?bü>>lstl sn»d vom i . Oklybec '813 j „ Ksnven«

U' zioils» Münze zu enrr<cdten. ,^
st^ l lm, t ie beyden derm^ligen Vlk^l tnisssn MrsD l i ch? Gl3ichform?gk<it in d^m »"ür

Hie Verwattung des ZoilgffälleZ a'^zkliommenen Gysieine ^ l erzielen, h îbcn S^.ne V- iestät
turch allerhöchste Entschließung vsm 8. August d. ) . ^u txstunwen gerudit.< daß a M die
ZwischengZbüyren, welch? beh dem Wecbstlveckehr zw-isH::! den d^uts^en und ungarisH^n'vder
siebenbürgischell Provinzen vorglfchi'iedtn sind, vom ». Oktober i 8 l 8 abgefangen, nach der
dlshei'igen A n s t o ß io Ksn^enzions-Ä;ünze, und zw^r in den/^tsei^lich civkultrend,,! Gold«
oder Oilbermünzen, ober in Banknote» nach ihrem usffen Nennbeci'age zu entrichten, dagegen
aber diese Gebühre«, von den dermal hesteher.de« Zuschlägen von 5« oder 200 p ro (^ento zu
hefreDen ftyen. . "

Diese alltrhöchsse Entschließung wird in Jolqe hohen Hofkammesd^retes vom , 3 . h.
M « N r o . »369 «int dem Beys'che aüqemein bekannt gemacht, daß in aLin Kosltraband,säll'n,
welche sich bey dem Verkehre zwischen den^deutscktn un) ungarischen oder siebenbütgilcken Pro»
Hinzen ereignen., und vom ^ Ottsber d. I . ünqtsan»jln, zur ämtllchen Verhandlung gell»«»
gen, auch die Embebung der Scraibeträgz in Kenvenzions »Münze tinzutrtte» haltt« '

Laibab am 20. Auqust l Z l 8 .
. Karl Graf v. Inzaghy,

U . ^ - GAlvsrnsur. Leopold Freyherr v. Ertel,
M k. k. GubeiNla! »Nach.



A n s der Gemeinde. Kasse . . . . '

' ^ f ^ u n g , ^ o d:n Gk^uß bes Geme inde .Grunds ^ > j . ' ' ' ^ l i . - -

u« w»ch,. « ^ , . , „ ^,,„ , h^ " 7 , , " ^ ' " < l " " « " ° . e » >vane, welche A"i.e»-,n,.

^ ° . ' . r..n,n,che, Gu^,,mm. Ub'«ch"am «..August .«.5
' ' — - ^ - _ U"°n «"'5^ t, k. N^.'.„,„. ^ ^ ^ ^ ^

' ^- ——-—^___ ' ^ Rittern Eöenau/
^ ^ ^ „ g l . Gubernialralh.
W^? Franz der Erss? ,- ?U e " ^ - 6 l " ^ s ^ V ^ ^ " " »«.

MßMUUMWM
deso.^r, E ^ " ^° ' ^ '" "Mohren, u,id î m , ^ / / ^ . , ." ' ^ " ' ^: "- Gesuche des

3 " " in dem ^ " ^ ' ^ - ^ ^ ' ".kschliessenbcs Ak', l ai n̂  ^ f ^ ^ " " s ganzer GN'<l.de.
" ' ^ B ö b " ^ ^ e Nllftrer M...r^e geo.n d m « ^ . . - - ^ . ^ «^'ein^der solide
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ttens. Genaue Beschreibu»4«n, und Zeichnungen bieser Maschinen sammt keygefetzte»
verjüngten Maßstabe »d«r Mobeile derselbe» versieselt einlege, welch? bey emem lider dl«
Neuhtlt dieser Ersindunzen, oder über die Nachahmung lerselben entfteheudsu Zwellel oder
einer Gsreitigkeit zur Eut>che;dung zu dienen haben, und entweder in einem sot^u ü^ue,
»der nach Verlauf de? D^uerzeir dieses Prioilegiums zu erösfnen seyn werd?.

'2Nns. Daß «r jelost ltach Ausgang d,»ser bjährigto Ir»st seine Elfmtungen durch
genaue und oellähltche Blschrelb«ng öffentlich k»»d mache.

Ztens. Daß, lve«!? Iemanb anderer zu beweisen vermöchte, diele Erfindung in der
Weieuycil luctl verschltbe»l, i» l>en k. t . Staaten schon früher ausge?ül»N, ano ben^tzl zu
h^ben, dleses P .vlkylmn sür erlösche?, oder »ielmehr füi n M erlhe l t üNgtfther. nietttn soll.

4l?n5. D u h , wlan er dleies Pr»0ii5glum tzini.en Jahr uül! H.ĉ  r».n heute a, l>lckc
in A^ööbunj- bll'ugen, odkl wäftrend der üblqen Frist ein g^zes Iuhr u-del.ützc lasien
Wurde, dasselbe glel^s'^S für erlolHen )« uchten sey. We>.n ab?r dlk,e lhü'. htemlt aufg?^
trugenen Bedingungen get?eullch ln Ersü^uns, ^übrachs lrerbcil, sy so2 er sich nlcht
nur dieses ihm allerg .ldlgst vert,et>el,el, ^rwü'g'ums zu erfreuen haben, syl.dern W i r ver«
vronen zu lelch, 5aß wcksrent t» ^ b r e n von heule a!?, in dem j a^zen Ui> f^nge Unserer
Monarchie u»d i^sbliondele l« Ui feren Hönigrelchin Bodll.en, Ga! ^<n, und ltodo.iltrltN/
I l l y r i en , und D^lr.iazlc«, in dem Elzbelzogthum Oefterrnch ob,»un0 unter der Enns, »n
den Herzog dümtrn Gleyermark, Salzburg, u»d Schauen, in der Mark^r.ijs^aft Mähren,
Und in der »efä steten GrasfF^tt ty ro l slH ausser ihm Jedermann el'ü'u.ten syüe, die ven
ihm erfundene bejo,<i)ire Emllwcuna se'.n?^ KockapparuK, iein^r Vcrr-chlung zur He^un.;
ganzer Gebäude,,und se«n?r HletM!'.!glna!Ä":e nn ^ije^ütchen nacdiu^.i'Mln. zu,versertu:'n,
zu gebrauchen, oder zu oerkii.!'e„, ul>o zwar bciVfr iu i i teb betretenen MÄt-^tüle, uid uitts
dazu gebrauchten We.'tzeuqes,. we<ckeb ^uer z ,̂tti 3<̂ ê»» ees ?iül?r voi» ^ v t?Ll versülltu lc^n
soll/ wie dann auch den U oeri l l t t tr t>ltleß Ps,u,le^ ».Mb , och :l>.5!'c's î t l l t Ul,fer< '/t t» Ui>»
gnad«, und cm? Gel̂ s» afe ro. ^ü'.hal'ttlt ^. . lalcl ln )5dem Ulristretlunc.t cde -efje^ jrlie,
wovon die Hältte Unserem Aerarluln, ne a ^'re ^> l !e . i l - r cem Rttier r«.n Tostet u.'<!l«
len, und ul-.u^ckslsilim cuslt d,,e ,n dem liande, wo die Ueherirtttung öelchreht^ b.ftl.dllchl
Flskalamt elngetrle-en werdtn sol.'s»

O^S meinen W-r ernstlich :c. :c. Z^r Urkunde t ss - «:c»
Nien aw 2« ^^ l t »' »8.

X « l» t u ^." - - ^ e . ^ ' ^ : , . ,'-^ .. ,, ^.. ,

Für die tzedrfapzel der lt,?07ttlsid > und vraktzmen ^.'ettzü' am ^lz?»m zu Lachach.
Da d,e ksl»rfs«zel der thsosetxib' u^d ô ak isĉ en M«»tfnn an »̂n» l!pzeum zu ^aibaH

Mit e,nem jäl»-llchf!i GebaNe pr. 8"o ft. MerallRl'.'ünzs surcr dt? ^ l f i r^crusg des bieberipen
provisortlcken Proeessois Or. Feu»,f?r er!lr»a.es, und mit t'?^m (»tu >e,,ho»lommlsslvns De»
tret Nro. »607 vom 24. vorlqen . Empl>ing ^4. t . V<. d,? Aofta! lü ^ t is Ko,.tulsprülung
auf den 7. Nooemder d. ) . angeordnet wosten «st, so K..t»e> slw nne ^nd,p dlien, welche um
tiese erledige Lehrkanzel ,u konturriren getenfe« , ro r l ^ f t ^ l < ter diltvrl lgtl l l . k. medizl«
niscb« chyrur^Ucken Gtudien. Di r kzion nnt teft ellvs^lll<7s' Z'l.i!«Nen über lkr Al ter ,
S t a n d , Geburtsort, Gprachfenntnlüe, OliMen sü's't !st?r> q'»sl!i^le ^lelste und Gitt»
l'chkeit auszuweisen, ibre Blttgejuche zu überrelchen, ur,d .l-D da»n der Konkursprütunz
yrdnunqsmä» g zu unterziehen.

Non dem t. t . llll^r. Gubernium. kalhacb.nn ??. U.,quss >«.
An'on Kupsil, t . k. Oubernial.GekrttHl'.

^ H 0 n k u r s » V e r l u u s bar un q. <3>
Kur Besetzung tes LehromteS der Ze^^unq^kunst, «n rer ' real »lu.o »autisiben Eckuls

<u 5 l i ts i . _
Zur Besetzung des tedramtes der ?eiej'»'!»s ss«' st on fes real . urd nautischen <3ch«'le i l l

t r ies t , mit welchem ein Gehalt von F6»f jü'f'd r t Gulden V . M . verbunden «st, nnrd geM'lß
hohen Studi»«hoftommlss»ensdekrets rom 2.̂ » v. Empfang »F. d. H)i. «m letzten Geptemtlk
h. H . zu l«lbach ei» Konkurs abgeh^llen werden«



Jene Individuen, welcke fär tiefe Lchtkanzel etrzufommen. undpl foMrr i ren f?dn ie..,
haben sich daber l'vrlä^siq l»ey ler bierort^gen deutschen Schuienz>derau,s,ckt m<t den «so?der«
liiken Zeugnissen über chr A l le r , Ctand, 9 < t u M ° t t , ^ l u t i e n , ,o^st Wen ge!«,z'ete

Dienste/ und Gitfjcchteit auszuweisen, ihre Gesuche zn überreichen, und sich bann dem Kgnk»lse
an dem stedachlen Tage ortmunqsmäßlg zu unterz^ijei!. - '

Von dem k. k. l lwr. Gub?rnwm. Lalbach "M 22. Hi'qust >8 8.
>)l'son 'k'n <l!. ?. k. >- b^nial«Sekretär.

Kreisämtliche Verlautbaruli^n.
K u n 0 ,n a lti . n » ^2)

Das dobe Gubermum bar laus Veloronun^ vom »^. c: ^ , N^. YF'2 den vel-sie-sesunstss
W?is?,» Verkauf ter auf den Tiesl5 von 2Z6 si sie!<tliplen ^ul l -en bss lvrnahllgen
Kapuziner Klojiers zu Kra-nburg sur Rechnung des hlllländigen Proonizialsondes z»
itjHl>ßen bcf'unlen,. ' .

D-e Vlssiti<zerunq terjell'rn wird dab^ am l g . Eept. >. I . in den Dosmistagsstunde»
von «̂  d's »2 l l^r in de, ^anz.'sy der B<nrlkobrigltlt Kitlelstelil statt ^nden, und es
Werden dabey solae, de B.t:r,gnlfse srsg?sck>rteden werten«

llens. Daß sich über dnl l Verstelgerung dlt Natisisazion tes Gubernwms Dosle»
halt-n, werdet

2 ens- Daß >-r E^-Hzr sogleich öen eer Lwtaziop ein Dr i t i h t i l d,s ausgefället,?»
Meisiöstf'ss/ d?n ?)i'st aber l«Zngste!,e binden »4 Taqen nach elsolgfer Rat'fikaziVn des
Guberniums um so aewtßcr zu eclegen habe, als wirriqens n:ckr nnr das erlegte Dr i t te l
d e r b e n , sondern auch mit d?m noclmodiiczen Verkaure d<r Nuinev unter den gleiche»
Lizit-Mns-Bed'nqnlsssn üu'f Gef.idr, und Kosten deö Erstebers porqegangen werden solle.

3l?üS. D^ß der srsteher vesrillcdtet seyn jv l l t , d<e erstandelien Ruinen sogleich
niederzureißen, <î -r q?^ör,^ bedecken zu la»sen.

^clo>, w>s> '„' ' in die assqe^eire Verl'lutbarurg reraftlaßsk, unb es werden'alle Kauf»
llü'ig?!! nlr E^'cbe^'un^ ^ y oer Versteig»'» '̂nq hiewls eis-gelad'N,

K. k. Krelsllmt Laib ach am 27« Slugu,? , 8^ 8̂

. V e r l a u t b a r u n g . (2)
3u Folge eine? kob'l G^bernial.Vesoi-dnunq von 26. Empf., 29. d. 3 lr . ^02», wirb

am 26. G?pl. l . ) . Früh um 9 Udr bey dem f k. Kre,^amle î aidack die Gelraidlieferung
für dab k. k. Bergwerk z.« )dr>a für las erste M l l i t ä r . Quartal ^8»9 mitte s Versteigerung
an den Nllldesthtttl,enden überlassen werden.

Der Bedarf besichet in ,459 Metz«n Waitzen, »900 Metze« Korn und 4^0 Metzt»
FukÜ'ntz. . , '

D e Lnlsanons,Bebina.nisse tsnnen in ber Hreisamtsfarzley in den gerrohnliche»
Amts'tu^de,, eingesehen werden,

f. -<reisamt ^nib ^ am ». G ' " ' " " ^ " ' »">««,

Stadt - und Landrechtllche Vellautbarunge».
^ B e k a n n 7 „, u ck u n g. ( » )

. Von ^ m f. f. Stadt -unh kandreGte m ^sa,n a s delegirten »bl'andlunss, Bebkrl»,
w'r« t ' f . , ,nr qem.chs: Es seye von diesem Gerichte aut Anlanse«, des Dr . Bern«sd V o l f
^ormunde,- de«l Kg-l und der Ckri'iina Gch.lUer «lS «roßmütterlich Hellena Gchull-r'scke,
Eshe ,̂ zur Er^s i ^u"? des allsä!l!,en PaOo'^ndes nach der qedscht am >o März «»'<
!Ü ! ! " " ^ ^ ' / ^ k a , " ^ lm Htuss idsser, «rei e verstorbenen «ell^na Sck<uller'dn'Tagsatzunch
! , < ? i m " , " ' " ' " ' ' ^ »d r l . ?. l m 9 lll,r Vosmittoq^ p ^ diesem k. f. Stadt,und «««dreckte

" " 5̂  !cl<er alle j ' ne , welche aus n»1ch immer für einem Nechtsarunde
! ° ^ . ^ n ^ . " " ^ ' b " n ^ " l aß zu kaben vermeinen, solck>n so gewiß anzumeld?", und
»es 3 ^ ^ ' e / . ^ ' ^ " ' « , " ' / " . " ^ . a e n s sie slch >ie »ach^iligen Folgen der Vorzchris«
»es ^ 4 ^ e,v B . P5. P . selbst ben'umeffe» haben würben. ^ " " "

«sldach d«n 2«. August . 5 ^ .



A m o r t l s a z i s n s - E N l t . ( ' ) ' -

Vzn i3U ? . t . Stadt-und Lanbrechte i»< Krilin wcrd yffezftlichliilkanlltHemacht: Es setzt
über das Gesuch t<S Herrn Johann Grafen von Sttassüldi) k. k< Uiltmeist.'rtz als angeblichen

, 'GeiMers'des Gräsich von StrassoiVo'sch^n F,deikommlffes M die AusferNgung beö Amor t i ,
soz:ens »Ed;tts in Bettel nachbenunmer fünf/ dem Vorgebet-' lM ill Vellust gerache^er, von
Krr Devvsttei,' Verwaltung des vorh<stand?nen k. k. Lanvteckls m Krain über med'erc für

' d a s Gräftich v. Vc^Mlv^sch^^Met'kvmmlß zû  zener Gerzchskstege hinlet legte öffenlkche
< ^ Fonds- OdliZozion unter verichiedenen Datcn ausgestelltse Legi^nne a ls : ü <.UW. Zo. Häner

,N7s? über folgende F O t u c k e ; - ' . ,
^. Eint 5nt> Nr . HY95vorgemerkte^ an die Frau Al«>ys,« Gräfin von Ktfossolbo Nstb^rhaö:»

,bres Svbi-s E>ttiaNuel Grüf:n vsn Strasso!do/ väterlich 'Anlon Raumund'Grcs,voa
, Ot-aGl'd'schen ßrbcn zur Ä3»d,al!si ^ng dts Fideliom.7 :ßgutb Wartrsiv^lß lsuttnhe

hier!aHdig nHud'side Domrsiikal'pbli^aüön chia. l . Noo^ »78654",sc>pr. 5500 hl.

Z. Eine N" . »473 H< l«un^^ ;^ la l lenX dz. dr̂ . (ik 6-> ^ l ^ D t̂.c»' 5 Z «j^ «̂sH ;>l. »/oc» ,
4< E'üeNr 1474^ l ^ u n ^ ^ o ^ !3N^endcd«,d». « l ^ ^ ä ^ l i i D^t.' it I iss o fopr , 3450 "
H. ^me Nr. »47H - l , ^ SniiNenN-lutende d2. do. äc s o ä ^ n ll Uo Ä 3 »s:' <>w pr. , F» .

Zusammer, < « ' 94H0 fi,
tz'. dc?a' l 2 . M^rz :78s. >

^ ' Uebecelne 6ud I ) r . .5^7s« di<Ffau^leysiH Gräsii^v. Otsassoldo Nöll-.'^rhiöm
M < ŝ?s ^'vkns Emanuel o5t?"üch Anton ^ras v.^trassoty 's^ i UlüpcrsIierh^n
M' zur Al:»i!>tal,'.sir^ng he? Hr.l?.!ck van Gtrassöid schul» Gü'.r O^rileld^!nu!e^3

^ M cläc., 2z. M.^z »7s9- , '
^ .. Nei>er ei«? o^n der beniesten Frau Aioysi^ Gtäsin tz G>'!^^ul.)o Nvtt»q?r<
U ' dahin-ihles S M i s . Emanuel qrjstlch v. S'rass^'schcn F delkosti,?liMst,«z^
k tep'ssinxreH-^riHj.. Obligazion Nr. 2879 uom ». ^ d r / l 7 8 ? ü Z »<« osc, pr. . 2,̂ .̂  «

< .̂ M o . ' .2. Iäuer »790. ' ,
Ueber ein? von der nätulichenhepostsirtedo.do.Nr. 1067 vs!n :.?^oo 1789.''.4 ^sopr.220 .

e. 6ä<), l<j. Okt. »794. . -
ŝ> Ueber ê ne devositirte auf das grässich von Straffold'sche Zl^ikomm-,ß la l̂»
^ ' ttnbe Domessikal do. Nr . ÜZ2Y <!(!<). «. Zluzust 1794 p?. . . . . 3o« ^ . v<
sil A'illigel worden; baber danli a^5 ;ü Mrstoß, ezssath^nr ttmf '
-Original «LeKscheine der Deposile«, Ver^ll l l lnig d?s eheri^llZ'a k< k >ÜüKr/chss ?u Kran»
et'leu rpchtllchkn A«sprach z6 hHben H>rm?ty'e^,"'feil!7>'. ^ ^ c l l 's,̂ >7 , ^ Wochk,̂  / Z '
Täge.n.'w ^?P.G vz)r .diesem,k 's». D t M . » und c,Hyd?fchl3 gels^nd'iu a<c,:hl'l hytztn wtrdeu
als' im'M!>r's^n'Kach V ' ^ i i f diejer' O 'M aufmtte^es Anlanden des ^ r r n > Bittsill l^rs
ebgedachre f'iflf ?̂q̂ 'H<'me fü? ^ttohlet u-,d d".Mittg erklärt) unk m die A^<fevtigül?g ncukr

, Leg schell'.e zt'MlU^t.«Nttdea'wird. Laib^ch, am 23. Ot t . ^8^7. . ^ ,
^ . _ ^ .„^,..__^.^^^,_.,,,..^.____^„.^^ . . ^ . _ . ^ . . _ ^ ^ ^ ^ . . ^ . ^ ^ . _ « ^

^ B e k a n »1 s m a ch u r. g. (3) .

'"., ' Von'bem-'k. k̂> Städte und Land^Hte in Krain wl̂ 'd hkkannt qemacht/ Es s '̂̂  rl!!)
dieftm G?rich:^ auf'^lnsllchen. d?s Bartbe'fnä <NHÄy / r's^sermeistev,^ ;u N?lu: ;ö^t l , q^s
Kurö^s d?s 'Ninderjähs'^in^ Caspar P^uschin bedwgf erklärt^: te5a!N?slMzsK?;z UÄ!>?.7sil'
Erben ,<itr.Ersv7«'ch'lug d ŝ aü'ä^lsten Eeslatzy.,stpt nsch der am 2y. Iu!)n Z. H aMe? j-»
der Rosett̂ '̂ss? N?. ,,,5 c»bg?l̂ :tti> ssa^?cma!che?§ Wittwe Mar?^ Glöbltz dt> THqs.iizung auf
t,-i! AHr und lw«znnijste,u Sevtemö-r w. H . um y Ul>r Vo^mulozy vor d;es?m k t. <Dladt«
tint» ka:ld?>chle bsstnumü worden/ b̂ y wacker alle jene, welche a»s ^^l? nnu?r für einen
N^cht? e,nen Anspruch pusten Verlaß derselbeei h„h^'. zu fö«n«n v?rmeme,i/ selben so i<wiß
«nulm^deu und 4?llen5 zu machen haben lochen, als im Wl^ igcn der iltd>lchle VUlsß
g«hör!g -i 'qchaucli, uio s^hin rikgeaniwHtttt Her^ll. Wlkh.



e V e e l a u t t z a t u t t s .
, K u n d n, a ch u li g. (Z)

Von Sche des f. k. Tabatgefällss wird in Folge hohen PMdiashekreees
der Hochlöbiicheu k. k< attgemelnen ^oftammcr vom 2, Iuny d. I . Zahs iiZo
hlemir bekannt gemacht, daß vom z.Scpteznbe^ ißt« an , eine Parchie qanz
ftli'er Tadakgattunqm, nämlich: R^xx^ 8r. 'V^nĉ nc i . und 2. Sorre, holländische
Karotten; I i 2 ^6 bucon ä'IloUllNlje, und ?2d2c wcbs , dann auch V2lin28 Kna , .
per' in der hiesiM i . k: TabakgeMZ-, Vecjch1elß.iiederlags in Konvencionsmün«
ze wcroen verkauft wexdcn und.zwar :̂
.l>'o. i s M p ^ 8r. Vln<^n^ i /Lone 1 Pf. Hollands Gewicht pr, 4 ' f i . »-"

- H Käppu 3t. Vi,y5?nc 2. » dto. dto. ' dto. 3 — 3 0 kr.
- 3 hoUalidisch Karotten dto. dto, ' dto. 3 —
0 4 Rapne I'ucon lz'liylluy^s dro. d:0. ,dco-3 ^ - -
e Z i-ssdilc Kac!i6 ,dlS, dlo, d'0«. ? —»'ZO -^-
« 6 Vlirni^F .ittlHster geschnitten dw. dtv. dco. 7 — — —

B -̂Wlschte Vrrlautbaruugell.
' , A m o r t i s a z i o n s » E d i k t . ( l )

- VtN dem ̂ ezirksierichtt der Etaalsherszchaft-Kattenbrunn und Thür» zu 3ai5acb wirb
leksnnt semack^ Es scy von diesem Geruhe uder Ansuchel, des Herrn Dr . Io!>vh^nsner
^u i ' i t to r i^ ^cl L c . u i ^ he.'- Lorenz Zrev:risch?n Kinder von Zielsche in die Aus?'cMKlmg des
z;mestisauon^» Edikts Hlnsi5t!zch der vv»1 dey Ehfltuten Anton und Var ia S t a r t am I .
slpr i l l7Z^'üuscest'!tten, im l 2 . May n. I . auf das in der Kspuziner«Vorstadt alldlsr

>sud alt Nr». F7 neu? Ä??c.V"6 in^bul!r ten, und auf Johann Bapt. Delott: lautend?«
Schulbsä>e:<!s pr. »oo« st. k .4 z>r(i Oento gewissiget worden: Gs rbirden demnach aüe
z?n«, melcke pns was unniel für einem Rechtstitel einen Anspruch darauf zu mache»
flstchltZtl zu ftyn vermeinen, an^ewieftn, diese ihre Rilbce binnen der gesetzlichen Frist

', von 5 Jahr, 6 Gech'tn, ^nd .̂  T.lge<s3 Hewiß gellend zu msch^, nnMgens dieser Schulde
^ b r e f auf fetteres ,Ai?lan^«i z»s ^o^enz Krcgettslten Kindern Kurahvn Herrn Dr . Lufne? .

für gltödlel elktH!t/u:)> m die zii »ttte î e Eftühlllazisn tesselbeü gcwiüigtt werden wlrd.

^ — - " V e r l a u t b a r u n Z. (2)
^ s wirb hietyit zur a3sttnkint^ Nlssinfckaft biktiNNt gemacht,. dvß <l'U kiesigen ° s y M » '

ter Ni!ittrkk?s für^?n U,n!-'r^Gl der.^andbebammen in krair.er'.schcr Sprach? den 3. No"v.
l . ) . ansangen w>rde; daher dttjenigen Weiber, wesHe. diesem Untfrrtcbtt beywohne«
wogen, sder ju dessen Cinhoblung von de,k Bezirks-Obrigkeiten, snqewiesen werben, sieh
d?n Tag vorher bey der h^sigen medlzi»»jch-chylursischen Studien Direktion üetvtß, u î>
vehorig zu meiden baden werden.
^ V ) n der k. f. tnedinnM-c5l'n:röischen Srud t tN 'D i r t t t i vn . L -̂bacb am ?. Seps. »8 '3 .

K o n v H f a z i o n s ! . E d i k t . (2)
Von dem Bezirksgerichte der -d^rsckaft Thulnamkardt 'in Unterkrain Menstildtler»

^" lscs w<rd ßiemit ,u Jedermanns WissenschaO beküliftl^ sikmachs,. daß alle jene, welcke «»
° 7 , l < M " ^ l t ^ ^ ^ ^ ^..Izpri l lß»7 in der G t a b t G u r M h verssvrtenen Fran, Tursckitscß/
dmsserl. Bwöermeister auŝ  lvas immer für einem RechsZßr^d< Forerunaen <y stelle»
dcrme,nen. zur Annieldui'g und kiquidisuna ^rjelben den ?8. G^trmber l. I . Vormittag
Mn lo^Nbr in dajMr Bezirksgerichtskanzl«; entweder perfcnl'ck, oder durch ewen
B?v»llmacktißten so gewiß,u ?rsckei«en f!ab<n; wi!>^e!s ter Verssß vhne weiterö abge-
handelt, ur.b den betreffenden Erben einqeantN'ortel werben würde.

Bezirksgericht Thurnamhardr den h ^ Auzust »«13.



^ B e k a n u > m «r ck u y s^)
^ V o « Bezi?fsfterichle Heszo^lhum Go:lschee «i?d aRL?weisl bekannt a«gsbs„: Es sey
^ <uf wiederhohlles Ansuchen d<6 Handlnngshauses Droler et Fadricius ^u G^oy iii die
i> eFtculioe Veräußerung, d?s dem Johann Ehaedt zu Gollschee ansse^ösig^^ ,n ter Stadt
l Gsttschee^sob Cooscrip. N r . 55 gelegen«, nnd eben dieser S t«d ! md I ^ a m . F l^al. 42. dicnss.
^ Hafen Hauses, sa«»t nä^st der Stadt gelegenen Msyelg?üyden und Kaoerhose, m^<n

schuldigen F94 fi. 2H kr, W . W . Zinsen. und Unlösieu, ge v l l i . e l wo,den.
Nachdem yoa dieses» Gtlichte zu dicftm En^e drey Verst? ß"^5?5l iags^hungsn, n l j

<lm lF . S ' p t . a m l5.Okt . uyd am i<5. Nov. »8<8 stelö trübe nm 9 Uhrm»t der Belnilfüng
besiiwlyl wolden siod; daß, i » FäCe «Väh«,le5 Haus nebst N a y t h o f und Olundnücken
um den Slbätzungswellh pr. K77 ff^ ^4 kr. N, C. n,edes bey der eriien nock zweylen
Verfteigerunßs . Tagsetzung vc: sauft werden sollte; dieß insglsawl, 01,^, abgessAttttt b^y der
tzriittn auch oniss de? Schätzung kisidallHK^che?, wxrd:« wülde; ^ w,rd.-n alle Kautiufiigrn
»n erwilhylen Tägen nnd Sltmde in dl^ SlaV: Gouschee zu eri<be^en hiemil verftändlgel.

l Hczil?sge»ichl Gollschee «N Zo. I u l h i I » 8 .f , ..
l^»l L cl j t t o. (Z)

^ia (U K. 300 Hnmii p^l^o l̂ ues^o tüivic:« ?l.o^ncictw ^o l t ^^ iw et nnNo iIiuclisw

2i«^^6 ĉ ^Ne (̂ ustS uQ^iittinie. can suo ^jspiiccio 6c!a. 5. cou^entt: ^ o F f o I^i. 2782

zn'kFent? pui)l)Uoo Lä ' t to , <i^5;^6 aMl>.a <U llivsso sulito d u i l i^io eci ln^c» itc>'
nells p^i^dllckk O.i2?«N« Äi V16NNH (3t2f2. l̂ ,Hj<<u<i « 1'ri«5tQ ti<^:ifctti t ^N i

I.WK» <^6Zli 8tHtl L l6ä l tH^,6 äi P i ) ^6ä^^ OiNe litHllÄNÄ» ^e^t^H.N^ntt: ctN^liL,
1ä 1inZU>̂  tS^QsO l̂.

E i n K a p i t a l w i r d gesu ch l .
Aus eine sickere Hyrochek «md ein Kapital von 6 bis 7ns» ss. C. M. auf

wHrere Jahre gesuckr. Das Nähere erfährt man im Zeitungs - ^omvecir.

Sold und-Tilb.''-Einlo!'ullgspreise bei dem k. k. Einlösunqs-Anite zu Laiba h.

I n n <> und a isla d''Hes ^ ' u ls^ un>> T'i^iment, dann ausländisches ^tangengolv
gegen k. k. >''i^He Du^n?i die ??arkt s>m . . . . 3)2 fi. — kr..

I n n ' und a'l^l^.dlsch.'j Vrü-b und P-lq^'^nt, dann ausländisches
Stanzcn<l<l>er qeZen konIennoi6?naßi.ze ^'lb^rmunze, die Mark fein: . ,

I t n Gehalte von l? Lot? 5 Hran, uab d.v.-ü-.̂ r fein . . . 23 st. 36 ke.
-< - , unter ^ , ^ot^' 6 ^?an, e«"schlng.:i l2 Loth fein . . 23 , 32 -
— — mtt« <2 ?ot^,, "Wschlißi^ 9 ?ot'; 6 ^r, in fein ^ ^ , 2 3 - 2 8 «

^»« — unter 9 Loch 6 ^ a n , einschlnßiz 8 Loth ftin . . »3 « 2/l «-
../-?-' >»^ unter 6 Loth ftm . . . . . 23 « »o ,



Vermischte Verlautbarungen.
M m Bez''r?ss«,chtt Nfumarktl wird h emü detsnnt gewacht: k s werbe verschiedenes

ber rs^ f t lw es Vied, als Pferd«, Ochsen. M M ü h e , Zucktvieh, yol:mf,r vleles vom
Berner schneren O c h w e t , e r - S c h l « g e , und Echsate und StoVre von lpaniDer Abkunft,
sammt mehreren Wltth<cha'ts«ft«hrnfsseli, dann d« sämmtlichen Wohn «und ^»ndsckafts«
Gebäude lli dem Mzoek^of« nältst Nnimark ' l , p«8t<iu^ genannt/ »«zu di, Obrialeu dl«
Wlttlishaus > und Flei»^suer<B?fugnlß üdtrlrägt,aus freyer Hand »m Wt^e dee Velstei-
gerqng gegen sogleich bu^e Bci«l»l«l«g verkauft. Zu diesem Ende »l5d die Verfieiqerunz
«m ,2 . Se»t. d F. Vpl'Mtttags 9 Uor in dem bey Neumarktl lieqevttn Maytrhose
p^i^cl l lH aöqehallt« trrrben. Beprksgerichs Neuma'ktl «m 29. slugul? l g , 8.

LisMtlichl ^rinnerunq gn den abwtsenten Paul Gllnscheg. (2)
V<n der Bezukszerickts H slsckaft Vl5n<cderg w«d dem Paul Gl,l'sch?g, H^lMbser

zu G.oß Oblsk, durck gegentv^5fjqts 5bftt bc^iult gmach': Eb habe He:r Mathias Iuo«z
Inhaber 5eS Gut Glundelhof wohnhaft in Ksllao.'tz wl^er ihn uud wider seinen »u Groß»
Objak wol>! ftaften B^u^er A..tsn Gllnlckeg b u diesem Gel i t te e,ne Klage allf HezshlunH
d e. 27. Okt. 1809 P7. »̂ <l ff l ki» Zusammen schuldiger! y^ ' fi. t) k̂ » 0. 8. c. ange«
br mt/ u>,v um gereue 5,^ rrlzche Aohllfe g-detheil, we ider eme Tags^^ung auf den Zo.
Okl . d. I . um <) U/'? srühe a^f dasi,er Ger,chtskanzlsy angearbner worden ,st. öas
G?5tHl-, 05m b?c Ort sein?e Ausentt,al!s unbekannt ist, und da er v'flle chl aus ken f . k.
L'lerreiiixschen Staaten ^b?'>tscnd s?y^ röü.'lte, Har «uf sri^e Ge»lhr u«d Kbsl»« dln H,sfg
ffsanj Verbiß z>.i Schi!?eb-rq zl: ftinea? Kuratos ^ufgcstriit, mit weichem ric algebrachie
R chlssaHt nach Vorschrift der a. O. O ausgesäget, und ent chltten wirden Wr5. H)?rB
selbe tvüd d.,htt d isch diese öffentliche slusschritt zu d?m End? erinnert, dcß er al^nf izs
zu rechter Zeil sllbst zu erscheinen, »der dem best'inmle,: Versretlef seln? A.ch.s^besf? a«
Handei» zu lsssen, o^?r ablr auck sich selbst einen andern Gachw^:er zu beli^'kn. ^.ld
bieiem Gtricbt« »»ahmest zu machen, un) überh^ups in alle di? rechlllche^l. ore»n ugi?^iißl«
gea W-,e etazufchseltten wlü'n, möge, die er 4^ seinec DetlheldigU!,.'. d,?,ls«m ft^de' wil^te;
Vibriqrns ec sich z»nst di? aus semer Verads^-nung entstehende!» gs i ^n selbst beyzumessen
h»l»t!z > l̂sd. Bel'rtt.ierl<^teherrsck.2ft G^nerberq den 25. ^i,sy ,8«3.

V o r l a d u n g . (2 )
Von dem Bezirksgerichte a,i i?er Herrschaft Weißenftls wirb hiemir bekannt semschs?^

Es ŝ y von diesem Gerichte über Aüsuchen des Urban Vetrajch von Natschach als bedingt
erklärten E'b^n in die Ersn'sckmny des allfälligen Verlaß ePcx îvstandes naä, dem lM
Mvn^tbe Scp-e^ber l I i 6 ' z u Ratsch.ick verstorbnen Vierrelhüblers Urdan Petrasck, tan^
na^ dessen vax bryl^^fiz ^8 Fahren mit tobe abacqangenen Gattin Theresia gewilliget
Worte,!, tzah?r aü? jene, welche an dieft Verläste. aus was immer für einem Rechlsgllmde
einen Aüfpsuch zu kaben vermei! e-i. selben hs» der aut den 2p. f. M . Sep^. l . ' I . srÜK
io Uhr voe n>sem Ge^ichl? beiionmsen T^^satzunq so^ewlß anzumelden und geltend zü
wzcheu tz^ben, als wi^rtgens die^ Verlässe, abgehandelt/ und den betreffenden Erben shne
Weilers eino^inln^rlel werd-n lvtlrden.

^ Bezilt«.,e!-lckt der H^^schaft Weißensels zu Kronau der 27. August : 8 : 3 .

. / - Die erste Unterteamtenssteile (2)
^ B?y d?r Vms^oblia.keil s löd^ i i , im Laidacher. Kreide, w<rd mit Anfange Oktober

" ^ - ^ ^ <>^l. ssiebl dem Memisirten Gihl l te und der Verpflegung w»'d el^e humam,
W.e '>»e^nell!r,st in oo-aus zugesichert. D,e Kompetenten haben slck bey dem Maglstro:s«
» ^ ?> ; ^ " " B?7nhsrd ^io-^s ln La'bsck persönlich zu verwebten. Lungere p-cl«
lnch? 2).cn,tl!.^i,!g und sülidts B?lrageii wild vcrzüiiiich b'ocht't. Ei«.cm blaren I n t l d l '
blll.m b!?tul ,zch hilmit,Ge!eqfnk?lt n n l r dal<el^aftc» Ansl.ÜliNg dar.

(Zur Bnlagc Nro. 7 .̂) ^



E d i c t . (2 )
Vom Bezirksgerichts Hsrzogthums Gottschee wird allgemein bekannt gemacht;

Es sey auf wiederholtes Ansuchen des Thomas .Michitsch zn Händlern als ge-
setzlichen Vertreters seiner Ehegattin Ursula, nach verworfenem Appellarions,
Vnd Hof-Rekucse in dis N.'aßttniruttg der/ durch das diesorrige Edlct vom 23.
November.^»7 auf den 9. Jänner, y. Februar, und 9. Warz ^8l8 im Exe«»
«utions«Wsgs bestimmt g<w:ssnen F^ilbietIyng/dsrdsm, Andreas?Mttine alul
gehörigen, zu Klinoorf >"t> ^oa^cri^t. .^ro. ^ gelegenen, dem Hsrzogthum Gott-
sches 8l?b kect. iVrc'. 2 Z : eindienenden 5) tel und ebsndahm 5u!> j<ect, !Vs0. 2 t l
dienstbaren, /i.l3tel Urd. Hnbe, nebst Wohn - und Wirthschaftsgebäuden, An , und
Zugshör, wegen schuldigen <zoô> st. B. Z n̂ach dem Cours? vom Monath Sept.
K8»o mit 6g6 ss. 47 kr. A C. sammt 5 Pvoc. Interesssn gewilliget worden.

^ , Nachdem zu oreiem Ende wiederholt drey Veräußerung---Termins, und zwar
dsr 23. Gept., 2^. O:t. und der 2.^. Nov «8's jsdeämal si-ühs nm 9 Uhe
Mit de.n vorigen^, un) zwar mit dem Anhange bestimmt wordea sind, daß wenn
die Realität sammt An« and H«gehör, wsder bsi der ersten^noch zw iren Vsr-
sisigerungstagsa^ung um den Schatzungswe/th pr. 6 >5 st. an Mantf g^cacht
lverden kömlte, dioH bey der dritten, auch unter dem Ochitzungswertve hinHann-
gegeöen werde; so werden alle jens, welchen es daran ljegt, diese Realität käuf-
lich an sich zu bringen, an obbestimiltten T gen und Stande im Orte Klindors
zu erschimen. verstäuoigec; alllvo sie dann, oder auch ctzec hierorts in- den ge-
wöhnlichen Amtsstunden, die diesfälligen Lizitations - BednlgnM vermhmsn
können. Bezirksgericht Gottsches am <0. August l « l 8 .

^ l ^ " F e Vl"b l̂ e l h V n ^ ' ^ V O d i k't̂  " 5 ) " ^ " ^
Vom Bkzll?sge?ichle Heljogthum ^olljchee wnd b<eNlt Iedesmana zur W:ff "scheit

gebrachl: Gs sey aus wiedelholleS Anlangen des Andreas Kölüg zu Kuntschen, als C ss onär
deSIohana Rölbel, «H die s^ec l̂uye V5l<luß rung. des de» S i m o i Hönnigwa', zu Alt <l<̂ g
ongehötlgtn, ebinda gelehlHei.dem Heezoglh.liNi' O3l:sb<«s sub R i t t i f 3ir.678 ei'id'sli<'nden,
«nv anf 253 fl. stc7ichl«ch ges^ätzlea , s» Hiibe saunn! Wob«, u^d W'll'schasls . G.dH:.din
fub Conscc,p'. Nr . 2 n^rft dad-o d,siadl>ch?n Modil lar, als, Nich, Gsl fo ld , H»n^ Snoh ,^
HquS.uud R^oe^lt.liHlUsjg , weg»n sch l̂s igsn >lo fl 8 ."^4 ^ - 5 silo^nlia«'» Zî >srn ̂

. ' VNd Nebe3sc!dln»lickksilen fis.v'lligel, uud zu dirstin E^de d r <8. Seps., ,s>. O5t,l,ud »y.
/ Mov. l8>8 z?i>lSNal trübe um y lldr .nil drm Aqhange b sii"'?^ wy ' ! ' , ' . l» ß. im Fa?ls die

Vlka'.ltäl, Mo!üU^le n?t3r, bey der ersten noch zwspKa Vi!5eigkl«'»gs<Tags^vU?ss v^n ob^g n
Gch^K'l'lySVcl'ch 0« Man? geblecht we^pl» söail'eu.si blödes i>l«sten auch uiter dHF'^dl«
hlsldaungfgeben Vesd«?n wmdsn. Zu dieftm tz.id? merdcn all< ieue, «Dcichcn ftaran l i ^ l ,
dies iußKtsa«<ut kaufiich a>, NH zu b,wg n , am ovbciilMH»l,u Talzt. und Stunde im Or l«
AMaag zu ersch me^, hismil ptsftäudls<l.

«. ,„, .. , ' — — ' - , ^ , »
, ^ H e t a n n l «n a >H u n h. ( z )

Vom Bezirksgelichte Hlszoqlhum Gollsch^e wild h,enit bcfannt g ^achl : Es ^abe
Joseph Echard zu H,s<e!i, u.« E i l d t r i f f i l ^ g . und s o ^ a i a , , Todee-r'latung scinee. den , .
Mpl l l 1809 zum eeitl, T<iesi,r L o»dwei)e. BalaiNons, i^eyles ^Hger. Ito npHgnie e«n^̂ «
theilten, unv «en selozuge ,zo<) f« l 2a. Muy »309 «ls o.fmchl, in Adgang ^drücklen
Gohnes Istbann EHardl hierorts gebech«n. ^>a m̂ »» ^un zlim E:»ralor dieses »bweftnden,
den Herr^ J o h a n n T e r p t n resiq«lirten V/rlva!lcf, und Hez'tksto^m'ssHr z»» Gotische«
Oerichtlich anfgetiNtt ba l ; so wird ihm dies hiermit) de?<mnl gemacht und derselbe, oder

v dessen Erben, oi>er Ceßtonarien «tt l<l^ Hege îvHrl<5en EdictS delgestalt ei»d»ufen, daß
F« binae» einem Iahee vor hieftl» GcriHle l<m so gewi^ erschelaen, uud ßch l lgi t imi l l»



G ^ g ^ ^ ^ ^ ^ V e c l a ß . C . p t t a l ^ st. ^ . C. den stch «.beude«

3 u s ^ -0w. Hrn. Ptanumeronten auf die Zeitschrift: ,,Der überliefernde
l i r., "/^ ^^ ^ ^"' allgshenden O r ll n d , u n o Ha u se rsteu e r . Re gV-

A ^ . T I ' ^ ^ u das l . Händchl.'n dersclheu g?fäüigü abholen lbss.n./
^ . v ^ !! ^ ^ " ^ werden noch imm^ia Bestellungen angekommen ^ w
3 ^ k>er ^KundgebunZ, welche in diesen B n i t ^ n Nro. 'ä^, ehalten ist. M

^ ^VM t. Manschen übrrwmmt ma« jc^elil. -. " ^
^ ,^.. _^_ .̂ ^ ^ ^ 'pr. W. H. Korn'sche Buchhandlung.

^ l ^ . " " 5 « ^ztrsi>Mzchs«^^rs> Herrscher ^aittl.br:i:-.n ^,ö Thu^'z^ ?c'i,ach Viktz

? ^ / i ^ . ^ MMer^mlenz, Heg.,-, l.^t ^r:chlitckei- V77 '̂ei^s^Ur?>mde vom .3. M « r ,

" " « ^ ^ 4^ tr. grriHtljch^^chätzttn h.lben «au rech shuh

T.g.<tz.^ , ^ dlc eri.« auf d.. 5 ot t . d«e zly^te a.f den Z. Nov. und dil orme auf

b-7s- N . A ? . ^ ^ ^ r darüber wl>,» s»3le, bey der trlMn F<5lblltb»nB-^satzunz
K usi?stH^ Ä e ^ ^ ' Gchä^swertd, hmd«nngeMm w«'w mcdi so werden a3e

^ ? D i T ^ «'?^ 3 ^ «3!H^
«z°" f°„ " ' ^ ^ ' « ' " b n n..rden w-rd. welcher den m M « . Arckolh ,m M n

D7. ^ ' / ^ ' ' " ' ° ' " ^««sO'e '« zahle.' sich «°rb,„d«. " ' .
R 'q iA. A"N? .^'5 ^ ' ' " ' ' " , ' g''̂ n°ch!al'g«,ch!°ss°,.ei .̂stazwn snr jede«
N«,fi^ w, ' " H " ^ ' ^ " " ' / ° ° «-^. U. »>.«r,e«.e«. ^,>, na.Ne, .,>,q„r beeren

, jeweilig ^ " ' " > " 2 " ' " " l» °ss-,>!„-chf>. F°„!z« o.!i^z!°n„., nach 0em
Schu,0sche!ne>, " ^ / ^ ' " ' « ° V «««'M <wn„a,,»Wiq vecsicĥ !«,. Piival/

»818 Vormltta« « i ' , . " ^ ' ' ^ ! ' ? ^ " « " " " ' ' " d«!cr a.,f de» , , . OkloKer
Warasdin« G i«^ >«,^ >m S"ab«orl« N°!,c>v,r,nil Zm.lv.nilung dn!^!!!,!««



Persönlich, oder durch qehs tq B^climÄchtigte, mit obrlgMlichen Zeugnlssen fär
die Sicherheit ihres Andvchs versehen, zu «r chemen. , , ^

Die hi-nregen <̂ e!"tz:en dllliqen Pachlbedin^n sse köiwen^M)t allein bey beyden
Re^im ntern, jot^cru auch bcy der löokchel» Brigade und den» hrl^n General-
F ômmundo eingesehen wercen. ^ ^

Es ist ülrig"ns jedem Pachtlust'gm srcygesicllt, von der Gegend und dem
Ns^and der Wa<dt',ejle,. weiche in 2sZ Tyeile N):l)«und Weisiduchen, dann »sz
Theil Elchen mit anderen G?t>öî e deygelnischt, dastehen, sich daburck genau zu
^'erzeugen, daß jeder lo Tüge vor der bestimmten Lizitazion ssch bey der lsblichen
Brigade anmelden könn«, damit ihm ein sänöi^ Forst Individuum zur He-
^':sunq beŷ Lqcbcn werde.- ll^l!ov«r am ic?. sluqust »Zig.

E ' l l lberu fu l lZs - Edskr. (z)
Eö ist von diesem.Gerichte in die'Ettürschu»,g deK PMv-Echuldsnstandes

nach dem, am 17. ' . M . tn der HcrritlMst Deften, Neuftädtler^Krciseä vel-
siorbenen Hsrr»« Alois Kimz, qewcse»̂ » Eisen - Gewer^cn gewilll^er, und hiezu
dis Tuqsay'l 'g auf den 28. Oktober l. I . bestimmt worden M e ^cle, welche
an d'esen V^laß aus was innner fur einer» Mcchtsgvundo ein^n Anspruch zu
machen ver.lleinen, haben daher ihre FodelUnaell an dem gerächten Tage vor
diesem Be5lrf5g?nchl3 s>gen?iß allznmeld^i, und tacMhun, als widliaens der
Verl.,^ uögchcmdelc werde», u»zd sich sanst je^et die Folgen lss 814 ^. des
B . G. selbst zuzuschreiben haben wire. -

BeKksqericht Tressen im Neuftadtler- Treise am 23. August l 8 N .

Von de« Bizirl^fierlchl^ d. l Hstss^v-t Ponooilsch wi id b/salllil Kemachl: Es sey auf
Vniuchea des Helln Ivscpd S^uel '«. Ia/Hao^r h is ' ^n ts Lichlfnegz, sie Ttssionär des
Vibaft ian ^)ollanz m d>t off »lt.i^e Fcilb»e:b'.'nq dts Ios pH P«yietii'»bellzus G:anlst)rtlschafl
Vtink.nd^rs süd U»b. Nr. 264 oisnfthsre auf 476 ff. 45 kr. gerichtlich geschätzten zu Säbsche
ßeleqen«'!, einee «»^«ta Raul>echlöd::b?, n>̂ aen schuldigen Zy8 fi. ' 9 ?<4 kr. ucbst Zinsen
«nd Unkösien sa l ml A , . und Z i g h ö r g^viUtgf l , und hlezu drfy T^u^.ne und zwa»
de» erste avf den y. Iu i l» , d^zlv.ytt aufdeu 3 August, n l̂d de? dlittc auf Hca ,c>, Sept.
!. I jedc^mabl yo» 9 bis »2 UH7 V>)^-niita<zs la» O?le Ga^sHe j l l l dsu» ausdrüsklichen
D l ' V s ' ^ tesiaessyt wol len, oaß, falls biese Realiläi «vedel dry der flstm noch zweyten
H ^«cthu^gc.Tai'sohul'g um den Schäßlingsw^rlh ode? darüber au Ma?n gebcachl
»tl5,l» kön^l , , solch» veo dcr dtill?y' auch nnte» dims'lbirn hlndanngeutben w»ll>?„ wü»de.

W05U allc Kauftliebhadkl nnd oorzü^llch die inlablnir l f l ! Giäubitzer mil be» BeNellen
»0 g''la"en wel>m, daß die i i!ßiättige„ Ve-faufs, Bed^gnTe läßlich ln d eftl Gs t iH ls ,
?a^zl'ry eiyaes. hn. w«d<n kön"e-'. Bezt?5salsis:l Psf ovstĵ h a» l v . I u l p ,8»8.

Bep der zVeyl.eu Fcllbielhl ng ist fein Käuf r crschlev/n«

Am 3. Auq 3. Sept. und 3. Okt. i I l 8 Vormittags um Y Uhr werd?n d':,s
tzon H^rrn V'n;e:?z Eleinsr, Iustiziä.r an der Kammeral-Herrschaft Minkendorf
Wegen Z '0 fi, M . M. c. 5. c. zn dis Exekution gezogenen auf uoo fi. gerichtlich
^schätzten M ^ t a t ^ ' i , als dls W:issische Brandstadt, sammt Gememd-Acker,
und Formach'chlag, d'2 W!css u ^ .N i^s , und der Acker n 8p t i ! M Dra^ , des
Herrn Ps^r Najakovich Inhaber der GAt Schwersag daselbst mit dem Anhangs
Des §p^ 326 d .' A. G. O» verö ißert werden.

M Die Liztlätilns - Veoingmffc i: zen m dieser Aintska^zley.
M V^nksg^lcht Herrschaft Kr.pp am 2. I u l ^
M iW. Bsl der erj.^i F!jd;öth^<g d ^ sich fHr den WslPschen Acker nnd

UQ^macksckl..̂  kein KauÜuiiiaer acmeid^l.


